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n Von Stephan Hübner

Königsfeld. Unter dem Motto
»Querbeet« lud der Frauen-
chor Eintracht aus Burgberg
ins Haus des Gastes. Der Titel
bezog sich darauf, dass die
Sängerinnen im Vorhinein
Wünsche zum Programm hat-
ten äußern dürfen. Daraus er-
gab sich ein bunter Mix aus
Liedern verschiedener Epo-
chen. Darunter »Die Gedan-
ken sind frei«, eine volkstüm-

liche Weise aus dem 19. Jahr-
hundert, »Auf Flügeln des Ge-
sangs« von Felix
Mendelssohn-Bartholdy, 
»Mein kleiner grüner Kaktus«,
das ostafrikanische Liebeslied
»Malaika« oder »Die kleine
Kneipe in unserer Straße« von
Peter Alexander. Geleitet wur-
de der Chor in bewährter
Weise von Ulrike Brusch. Am
Klavier begleitete Matthias
Faller. Der Eintritt war frei. Zu
Beginn sorgte Martina zu

Dohna als leicht verwirrte
Putzfrau für Vergnügen bei
den Besuchern.

Der Chor ist nach wie vor
auf der Suche nach neuen
Sängerinnen. Die Proben star-
ten nach der Sommerpause
im Oktober, jeweils donners-
tags um 19.45 Uhr im Rathaus
in Burgberg. Weitere Informa-
tionen gibt es bei der Vorsit-
zenden Ute Schwarz, Telefon
07725/91 98 53 und
ute@nonnenmuehle.de.

»Querbeet« durchs Liederbuch
Frauenchor | Gelungener Mix kommt an / Sängerinnen gesucht

Martina zu Dohna begrüßt die Konzert-Gäste als leicht ver-
wirrte Putzfrau. Foto: Hübner

Die Chöre und das Blasor-
chester der Zinzendorf-
schulen hatten am Sams-
tag ein tolles, vielseitiges 
Sommerkonzert im Kir-
chensaal der Herrnhuter 
Brüdergemeine gegeben, 
bei dem der Fokus immer 
mal wechselte.
Königsfeld. Von Kinderliedern
der Astrid-Lindgren-Verfil-
mungen zu Kompositionen
aus der elisabethanischen
Zeit, von Claudio Monteverdi
über Marschmusik und die
Beatles bis hin zu Oscar-prä-
mierten Filmmusik zu »La La
Land« war das Programm
sehr vielseitig.

Den Auftakt machten zwei
kurze Instrumentalstücke aus
Claudio Monteverdis Oper
»L’Orfeo«, bei denen die
Blechbläser von der Empore
aus und die Holzbläser von
der Bühne aus spielten, was
schon von Beginn an die Dy-
namik erzeugte, die sich
durch das gesamte fast zwei-
stündige Konzert im voll be-
setzten Kirchensaal zog.

Beide Stücke wurden später
auch noch vom Großen Chor
gesungen, der zunächst je-
doch mit »Come Again« von
John Dowland, einem Zeitge-
nossen Shakespeares, startete,
bevor er den Beatles-Klassiker
»Can’t buy me Love« im Stil
der elisabethanischen Musik
arrangiert präsentierte. 

Der Chor der fünften und
sechsten Klassen begeisterte
mit Michael Hurds Pop-Kanta-
te »Swingin’ Samson«, die die
Kinder klar betont und mit
sichtlicher Freude an der Mu-
sik vortrugen. Dabei wurde
augenzwinkernd und nicht
ganz Bibeltreu die alttesta-

mentarische Geschichte von
Samson und Delilah erzählt. 

Angekündigt war ein Stück
für vier Geigen, das aus
Krankheitsgründen mehrerer
Musiker durch die mitreißen-
de Interpretation von Justin
Hurwitz’ »City of Stars« er-
setzt wurde. Das Blasorches-
ter zog die Besucher mit dem
Evergreen »Highland Cathe-
dreal« in den Bann und be-
geisterte mit »Sgt. Pepper’s
Lonely Hearts Club Band«
vom gleichnamigen Album
der Beatles, das in diesem

Jahr sein 50. Bestehen feiert.
Ebenfalls Geburtstag hatte am
Samstag der Dirigent des
Konzertes, Musiklehrer Jo-
hannes Michel, der sich extra
für einen einzigen Ton, ir-
gendwo nach dem 20. Takt
von »Sgt. Pepper’s«, eine Zug-
flöte gekauft hatte. 

Einen Riesen-Spaß hatten
die jüngsten der Zinzendorf-
schüler am Schluss, als sie
»Astrids Helden« – darunter
Pippi Langstrumpf, Michel aus
Lönneberga und Ronja Räub-
tertochter besangen, die auch

als Holzfiguren die Wände
des Kirchensaals schmückten.

Die Idee dazu hatten die
Kinder selbst gehabt, als ihr
Johannes Michel bei der letz-
ten Advents-Singstunde in
einem Stück einen Takt aus
einem Pippi-Langstrumpf-
Lied eingebaut hatte. »Warum
können wir denn nicht mal
mehr davon singen?« hatten
sie gefragt und ihr Musikleh-
rer ließ sich nicht lange bitten:
Er arrangierte kurzerhand ein
Medley aus bekannten Astrid-
Lindgren-Ohrwürmern wie

»Hej, Pippi Langstrumpf«,
»Seeräuber-Opa Fabian«, »Mi-
chel war ein Lausejunge« und
vielen mehr – und dirigierte
stilecht mit einer Original
»Michel-Mütze«.

Als Zugabe verabschiedeten
sich alle beteiligten Musiker
mit »Another Day of Sun« –
der Titelmusik aus »La La
Land« - bei ihrem dankbaren
Publikum. 

Spätestens da hielt es viele
der jüngsten Besucher nicht
mehr auf den Bänken und sie
tanzten ausgelassen mit.

Orchester und Chöre begeistern
Zinzendorfschulen | Abwechslungsreiches Konzert mit »Pippi«, »Sgt. Pepper« und »La La Land«

Das Blasorchester begeistert das Publikum unter anderem mit »Sgt. Pepper’s Lonely Hearts Club Band« und der Filmmusik von »La
La Land«. Foto: Zinzendorfschulen

Königsfeld. Der Morgen-
streich der Ü80 im Golfclub
Königsfeld statt. Ein Turnier,
wie es sicherlich noch nie ver-
anstaltet wurde. Die Idee da-
zu kam den beiden Initiato-
rinnen und Organisatorinnen
Lilo Hakenjos und Gundi Lie-
bert vergangenen Herbst bei
einem Glas Wein auf der
Clubterrasse zusammen mit
zwei der Ü80. 

Die Senioren 80 plus oder
eben Ü80 sponserten ein Tur-
nier, an dem nicht nur sie
selbst teilnahmen, sondern
viele weitere Mitglieder des
Golfclubs jeden Alters. Insge-
samt spielte ein voll besetztes
Teilnehmerfeld mit 80 Spie-
lern, die alle Punkt sieben
Uhr – deshalb Morgenstreich –
mittels Kanonenstart ins Tur-
nier geschickt wurden. 

Dieses Turnier hatte sich
drei Ziele gesteckt. Das wich-
tigste war den Ü80 die Spende

für einen guten Zweck, für das
Kinder- und Jugendhospiz
Sternschnuppe von Maria No-
ce. Sie wollen damit ihre
Dankbarkeit darüber zum
Ausdruck bringen, dass es ih-
nen noch möglich ist, im ho-
hen Alter Sport zu betreiben,
was den betroffenen Kindern
und Jugendlichen in dieser
Form nicht vergönnt ist. Und
sie baten auch alle Teilneh-
mer des Turnieres um eine
kleine Spende, so dass eine
ganz schöne Summe zusam-
men kam.

Diese wurde nach dem Tur-
nier Maria Noce und ihrer Ge-
schäftsführerin Maria Hanß-
mann mittels Spendenscheck
in Höhe von 5200 Euro über-
reicht. Die Ü80 spendeten ins-
gesamt 3900, Euro und von
den Teilnehmern des Turnie-
res und weiteren Mitgliedern
des Clubs kamen noch einmal
1300 Euro hinzu.

Das zweite Ziel dieses Tur-
nieres war natürlich, auch die
sportliche Leistung unter Be-
weis zu stellen und zwar bei
einem Zweier-Scramble. 

Diese Teamspielart wird
nicht nur gerne von Ehepaa-
ren gespielt, sondern auch
von Freunden untereinander
oder, ganz besonders span-
nend, von Jugendlichen und
Erwachsenen zusammen.
Bruttosieger wurden Claudia
und Harry Bodmer mit 38
Bruttopunkten. 

Die Nettosieger in der Klas-
se A (mit einem gemeinsa-
men Teamhandicap von unter
44,4) waren Jürgen Arnold
und Nick Hesselbach mit 50
Nettopunkten, danach folgten
Carel Schipper mit Franz An-
lauff (49 Punkte) und Peter
Hesselbach mit Tim Hessel-
bach (ebenfalls 49 Punkte). In
der Nettoklasse B (gemeinsa-
mes Handicap über 44,5) sieg-

ten Sybille Seemann und Mar-
co Sciacca mit 60 Punkten,
den zweiten Platz belegten
Heiko Weber mit Nicole T.
Maier (58 Punkte) und den
dritten Platz Andreas Haken-
jos mit Damian Thurnheer
(57 Punkte).

Dann gab es noch Nearest-

to-the-Pin-Sieger an zwei ver-
schiedenen Löchern: Franz
Josef Bunse, Gerlinde Müller
und Sieglinde Jundt sowie
ebenfalls an zwei Löchern
den Longest Drive, den Nick
Hesselbach, Thomas Belke,
Edith Böhnke und Gudrun
Huber für sich entscheiden

konnten. Das dritte Ziel wur-
de auch erreicht, ein gelunge-
nes Après-Golf mit vielen in-
teressanten Begegnungen und
Gesprächen bei einem ausge-
zeichneten Aperitif und
einem hervorragenden
Brunchbüfett auf der Clubter-
rasse. 

Mit Kanonenstart ins Turnier 
Golf | Morgenstreich der Ü80 / Erlös für die »Sternschnuppe«

Der Morgenstreich der Ü80 im Golfclub Königsfeld erbringt 5200 Euro für das Kinder- und Ju-
gendhospiz »Sternschnuppe« von Maria Noce. Foto: Hakenjos

nDer Eine-Welt-Laden Uja-
maa, Friedrichstraße 4, öffnet 
mittwochs von 9.30 bis 12.30 
Uhr und von 15 bis 18 Uhr.
nDer Laden »mittendrin«, Se-
cond-Hand-Shop für Bücher, 
Spiele, Haushalt, Friedrichstra-
ße 7, öffnet am Mittwoch von 
10 bis 12 Uhr sowie von 15 
bis 18 Uhr (nicht am Samstag-
nachmittag).
nAqua Fitness wird montags, 
mittwochs und freitags in der 
Zeit von 11 bis 11.40 Uhr im 
Freibad Solara.
nDer Jugendkeller im Rat-
haus öffnet donnerstags und 
freitags um 18 Uhr.
nDie Wasserversorgung 
»Aquavilla« ist bei Störfällen 
unter 07722/86 10 zu erreichen. 
nZum Charity-Golfturnier 
der »Monday Knights of 
Kingsfield« mit viel Prominenz 
beginnt am Freitag, 21.Juli, 
mit dem Kanonenstart um 
10.55 Uhr, Einschreiben ist ab 
8.55 Uhr. Der Charityabend 
für die Teilnehmer beginnt um 
18.55 Uhr.
nDer Gemeinderat hat am 
MIttwoch, 26. Juli, um 18.30ß 
Uhr öffentliche Sitzung im 
Rathaus. Es geht es unter an-
derem auch um den Antrag, 
einen Ortschaftsrat für Kö-
nigsfeld zu schaffen.

BUCHENBERG
nDie Salza-Tanzparty mit den 
»Compadres« beginnt beim 
Burgspektakel am Donnerstag, 
20. Juli, um 20 auf der Ruine 
Waldau. Die Eigenproduktion 
»Wenn Du geredet hättest, 
Desdemona...« ist am Freitag, 
21. und Samstag, 22. Juli, je-
weils um 20 Uhr zu erleben.

ERDMANNSWEILER
nDer Wertstoffhof am Bären-
weg öffnet mittwochs von 17 
bis 19 Uhr.

n Königsfeld

Das Café im Ökumenischen 
Zentrum lädt zum Sommer-
fest auf der Seebauernhöhe 
ein.

St. Georgen. Am Donnerstag,
20. Juli, haben Jung und Alt
eine Gelegenheit zum frohen
Miteinander und zum Ge-
spräch. Um 14.30 Uhr öffnet
wie gewohnt das Café mit Kaf-
fee und Kuchen. Gegen 16
Uhr lädt das Café-Team zu
Grillwürsten und Salatbüfett
ein. Serviert wird auch eine
erfrischende Sommerbowle.
Mit diesem Fest verabschiedet
sich das Café-Team in die
Sommerpause.

Café-Team bietet 
Grillfest vor 
Sommerpause an


